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Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer
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IMMOBILIEN

OPEN DAY
15.02.2025 von 11 – 14 Uhr

READY, STEADY, SCHOOL!

Lernen mit Freude – ganztägig 
 betreut mit spannendem Früh- und 

 Nachmittagsprogramm!
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Kita · Grundschule mit Eingangsstufe  · Gymnasium
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Kunst-Sachverständige
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Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
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Vertrauen Sie den Experten. 
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Giraffen, Wölfchen und Co. –  
Tag der offenen Tür in der Kita Am Hübenbusch

Bad Soden (Sc) – Großes Interesse herrschte 
am Freitagnachmittag vergangener Woche in 
der Kita Am Hübenbusch – zahlreiche kleine 
und große Besucherinnen und Besucher hat-
ten den Tag der offenen Tür dazu genutzt, ei-
nen Blick in die Räumlichkeiten zu werfen, 
um zu entscheiden, ob das an diesem sonni-
gen Tag präsentierte Angebot auch das richti-
ge für den quirligen Nachwuchs ist. 

Strahlende Gesichter
Gleich am Eingang hatten Maria Pfeifer, Lei-
terin der Kita Am Hübenbusch, und ihre Stell-
vertreterin Christine Kura einen Infopoint 
aufgebaut – hier begrüßten sie die Familien, 
die mit ihren Kindern gekommen waren, um 
sich einen Eindruck von den Räumlichkeiten 
und natürlich von dem pädagogischen Ange-
bot zu machen. Ein nettes Lächeln, ein 
freundlicher Händedruck und schon konnte 
die Entdeckungstour beginnen. Einige 
„Nachwuchs“-Kinder kannten die Kita schon 
von den großen Geschwistern und fühlten 
sich gleich wie zuhause, andere waren verhal-
tener unterwegs und mussten sich an den Tru-
bel erstmal gewöhnen. Allen gemeinsam war 
jedoch eins: Beim Verlassen der Kita strahl-
ten sie um die Wette, und so manches Kind 
wäre wohl auch gerne gleich dageblieben. 

Trubel mit bis zu 112 Kindern
Die Kita Am Hübenbusch ist, wie kann es an-
ders sein, mit aktuell 107 Kindern voll belegt. 
Maximal 112 Kinder kann die Kita aufneh-
men, so Maria Pfeifer, allerdings befinden 
sich aktuell sechs Integrationskinder in der 
Kita, weshalb der Vergabeschlüssel angepasst 
wurde. Die Kita verfügt über fünf Gruppen – 
in vier Gruppen werden die 3- bis 5-Jährigen 
betreut und eine Gruppe ist den Vorschulkin-
dern (ab 5 Jahren) vorbehalten. In bis zu drei 
Gruppen werden Kinder mit erhöhtem För-
derbedarf (Integrationskinder) betreut. Um 
die Rasselbande adäquat zu betreuen, ist ein 
Team von derzeit 18 Betreuern und Betreue-
rinnen am Start, das von einem Auszubilden-
den und einer FSJlerin unterstützt wird. 

Hell, freundlich und modern
In all dem Trubel bevölkerten Eltern, Ge-
schwister und oft auch Großeltern mit den 
Kindern die Räumlichkeiten, und es ist schon 
erstaunlich, wie schnell sich die Kleinen an 
das neue Umfeld gewöhnten. Das Erdge-
schoss ist im Wesentlichen den Vorschulkin-
dern mit dem treffenden Gruppennamen 
„Schlaufüchse“ vorbehalten. Hier sind im 
Alltag die über 5-Jährigen unter sich und be-
reiten sich auf den Übergang in die Grund-
schule vor.  Ihre Gruppenräume werden durch 
einen großen Turnraum ergänzt, in dem die 
Kinder (bei Regenwetter) ihrem Bewegungs-
drang freien Lauf lassen und sich mal so rich-
tig austoben können – unter „Aufsicht“, ver-
steht sich! Die Räume sind großzügig, hell 
und freundlich, zu jedem Kleiderhaken im 
Flur gehört ein Schuhkästchen, und überall 
hängt selbstgefertigte Deko, die die Räum-
lichkeiten so richtig schön bunt und lebendig 
macht. 

Start unter dem Dach
Ganz oben, gemütlich unter dem Dach, woh-
nen die „Teddys“. In dieser kleinen, gemütli-
chen und schnuckeligen Gruppe, so Betreue-
rin Julia Bormann, treffen sich täglich „nur“ 
zwölf Kinder, zu denen aktuell auch die „In-

klusionskinder“ gehören. „Wir holen die Kin-
der dort ab, wo sie stehen“, beschreibt Bor-
mann das tägliche Miteinander. Seit Oktober 
ist sie als Betreuerin in der Kita und nach ei-
gener Aussage „total glücklich“. 

Giraffen, Wölfchen und Löwen
Im 1. Obergeschoss haben die Giraffen, Wölf-
chen und Löwen Quartier bezogen. Gleich 
drei Gruppen teilen sich das Stockwerk und 
bringen ordentlich Leben ins Haus. In den of-
fenen und luftigen Räumen, die alle über eine 
Hochebene verfügen, auf der sich die Kinder 
auch einmal zurückziehen können, geht es 
auch am Tag der offenen Tür trubelig zu. Hier 
wird gemalt, gepuzzelt, mit Legosteinen ge-
baut, gebastelt und vorgelesen. Die bunt de-
korierten Räume sind gut besucht und so 
manches Kind versinkt in Null Komma Nix in 
seinen „Spielträumen“. Es hängen in jedem 
Raum Geburtstagskalender an der Wand, und 
wer genau hinschaute, sah, dass hier bereits 
neue Freundschaften geschlossen wurden. 

 Fortsetzung Seite 3

Maria Pfeifer (Leitung Kita Am Hübenbusch) und Christine Kura (stv. Leitung) begrüßten am Tag der offenen Tür die großen und kleinen 
Gäste, beantworteten unzählige Fragen und hatten immer ein offenes Ohr für die Anliegen der „Neulinge“.  Fotos: Scholl

Gute-Laune-Programm …

Poppig bunt und fröhlich geht es auf den 
Fluren zu. 
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Großer Andrang bei der Après-Ski-Party  
der Freiwilligen Feuerwehr Altenhain 

Altenhain (nd) – Am vergangenen Samstag 
lud die Freiwillige Feuerwehr Altenhain wie-
der zu ihrer beliebten Après-Ski-Party. Seit 
nunmehr zehn Jahren wird die Party von den 
Brandschützern ausgerichtet. In den Jahren 
zuvor gab es eine jährliche Cocktail-Party – 
als diese jedoch immer schlechter besucht 
wurde, musste eine neue Idee her. Die Après-
Ski-Party wurde aus der Taufe gehoben und 
ist seitdem der absolute Renner.

So gut besucht wie in diesem Jahr war die 
Veranstaltung allerdings noch nie. „Es sind 
bestimmt doppelt so viele Besucher wie im 
letzten Jahr – normalerweise sind es rund 250 
Leute“, bestätigte Denis Gärtig, stellvertre-
tender Wehrführer der Altenheiner Feuer-
wehr. Der gute Ruf eilt der Party offenbar 
voraus, denn zusätzlich war die Veranstaltung 
von mehreren Radiosendern beworben wor-
den. Wer die Werbung dort geschaltet hatte, 
ist bisher allerdings nicht bekannt; die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr waren es 
jedenfalls nicht. Durch die Radiowerbung 
waren auch aus Frankfurt viele Gäste gekom-
men. Schon an der Einfahrt zur Feuerwehr 
bildeten sich große Menschentrauben. „Die 
Party ist wirklich gut, es wird von Jahr zu Jahr 
voller – sogar der Bus war überfüllt“, erzählte 
Besucher Christian Mandl aus Neuenhain.

Heiße Getränke und  
wilde Rhythmen 
Verschiedene Glühweine, heißer Aperol und 
Almdudler lockten die Besucher zum Feuer-
wehr-Gerätehaus. Besonders beliebt war die 
„heiße Überraschung“ – heißer Eierlikör mit 
Sahne. Die langen Warteschlangen an der 
Schanktheke schreckten die Feierwilligen 
nicht ab. Im Innenraum tanzten die Besucher 
zu den Rhythmen von DJ HighKo aus Frank-
furt. Ob „WMCA“, „Mr. Vain“ oder „Cotton 
Eye Joe“ – das Gerätehaus bebte. „Die Mu-
sik- und Lichttechnik ist absichtlich im In-
nenraum aufgestellt, schließlich soll es für die 
Anwohner nicht so laut werden“ so Denis 
Gärtig. Vor dem Gebäude hatten es sich zahl-
reiche Besucher an den Stehtischen gemüt-
lich gemacht. Zwei Tage lang hatten die Mit-
glieder der Feuerwehr das Gelände liebevoll 
dekoriert. Skistöcke und Skier an den Wän-

den stimmten auf das Thema des Abends ein. 
Die Gäste honorierten es, und so waren viele 
in ihren schönsten Winter-Outfits gekommen. 
Glänzende Skibrillen, bunte Schneeanzüge 
und kuschelige Mützen sorgten für das richti-
ge Ambiente. Passend dazu war die Nacht 
klirrend kalt und sternenklar. 
Monique Gerhardt, Jens Schulze und Aurelie 
Herve aus Altenhain feierten ebenfalls nicht 
zum ersten Mal mit. „Es gefällt uns sehr gut“, 
bestätigte Aurelie Herve. „Allerdings ist das 
Publikum sehr jung“, ergänzte Monique Ger-
hardt. 

Für die Sicherheit sorgte in diesem Jahr eh-
renamtliche Security, welche bestätigte, dass 
friedlich gefeiert wurde. Im nächsten Jahr 
könnte sich einiges ändern. Sollten auch in 
Zukunft so viele Besucher kommen, wird es 
ein neues Sicherheitskonzept mit Eingangs-
kontrollen geben. Einfacher wäre es aller-
dings für alle Beteiligten gewesen, wenn we-
niger junge Besucher gekommen wären, denn 
die Kontrolle der Ausweise an der Theke 
nahm viel Zeit in Anspruch. „Selbstverständ-
lich haben wir darauf geachtet, den Jugend-
schutz einzuhalten“, so Denis Gärtig.
Die hohe Besucherzahl tat der Stimmung kei-
nen Abbruch, und so wurde bis zwei Uhr 
nachts ausgelassen gefeiert, getanzt und ge-
lacht.

Monique Gerhardt und Aurelie Herve aus 
Altenhain waren nicht zum ersten Mal dabei 
und hatten sich passend winterlich gekleidet.

Viele Besucherinnen und Besucher waren 
stilecht im Ski- und Winterdress erschienen. 

Das Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Altenhain bebte – es wurde ausgelassen getanzt. 
 Fotos: Diehl

Die Bar erfreute sich großer Beliebtheit – auch vor dem Gerätehaus war viel los!

Mitgliederversammlung 
Bündnis90/Die Grünen

Bad Soden (bs) – Der Ortsverband von 
Bündnis 90/Die Grünen in Bad Soden lädt 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
ein, am Montag, den 10. Februar, um 20 
Uhr an seiner öffentlichen Mitgliederver-
sammlung teilzunehmen. 
Treffpunkt ist die Hasselgrundhalle, Garten-
straße 2a, Kleiner Mehrzweckraum. Die Ver-
antwortlichen freuen sich darauf, mit ihren 
Gästen ins Gespräch zu kommen, ihre Anlie-
gen kennenzulernen und über ortsspezifische 
Projekte zu sprechen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
mit zu diskutieren – auch wenn sie kein Mit-
glied sind.

GirlsDay und BoysDay  
im Hessischen Landtag

Main-Taunus-Kreis (bs) – Zur Teilnahme 
am GirlsDay und BoysDay am 3. April laden 
die CDU-Landtagsabgeordneten Christian 
Heinz, Staatsminister, und Axel Wintermey-
er, Staatsminister a.D., alle interessierten 
Schüler der Klassen 5 bis 10 aus dem Main-
Taunus-Kreis in den Hessischen Landtag ein. 
„Nutzt die Chance für eine frühzeitige und 
umfangreiche Information über die unter-
schiedlichsten Berufsbilder im Landtag und 
für Einblicke in die Arbeit der Abgeordneten. 
Dafür bietet der GirlsDay und BoysDay eine 
einzigartige Gelegenheit“, erklären die Abge-
ordneten Heinz und Wintermeyer und weiter: 
„Wiesbaden und die CDU-Landtagsfraktion 
freuen sich auf Eure Teilnahme.“
„Wir haben als CDU-Landtagsfraktion auch 
dieses Jahr ein attraktives und vielseitiges 
Programm zusammengestellt“, so die beiden 
Abgeordneten. Ob in der Fraktionsgeschäfts-
stelle, beim Stenographischen Dienst oder 
beim Landtagsfahrdienst – zahlreiche Berufs-
felder können die Schülerinnen und Schüler 
kennenlernen. 
Auf dem Programm stehen außerdem eine 
Führung durch den Landtag sowie eine Dis-
kussion mit Landtagsabgeordneten der CDU-
Fraktion. 
Das facettenreiche Programm beginnt um 
9.30 Uhr und endet gegen 15.30 Uhr. 
Bewerbungen können bis zum 27. Februar 
per Mail an c.heinz@ltg.hessen.de oder 
a.wintermeyer@ltg.hessen.de gesendet 
werden.

Einbruch in 
Mehrfamilienhaus

Bad Soden (bs) – Einbrechern ist es am Mitt-
wochabend vergangener Woche gelungen, in 
eine Wohnung in der Bismarckstraße einzu-
steigen. Die Unbekannten brachen ein Fens-
ter im Bereich des Balkons der Erdgeschoss-
wohnung auf und stiegen so in die Wohnung 
ein. Die Täter erbeuteten mehrere Uhren und 
verschwanden danach unerkannt. Der Scha-
den an der Tür wird auf mehrere hundert Euro 
beziffert. 
Die Kriminalpolizei in Sulzbach bittet, sich 
bei Hinweisen unter der Telefonnummer 
(06196) 2073-0 zu melden. 

Herzchen und Bücher in der Stadtbücherei  
zum Valentinstag

Bad Soden (bs) – Der Valentinstag wird als 
Fest der Jugend und der Liebenden seit dem 
späten 14. Jahrhundert begangenen; von 
Frankreich und England aus verbreitete 
sich dieser Brauch. Viele schenken ihrer 
Partnerin oder dem Partner Blumen. Die 
Stadtbücherei Bad Soden am Taunus hat 
zum Valentinstag am Freitag, 14. Februar, 
eine besondere Idee:
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ver-
schenken bei der Ausleihe von Medien bis 
zum 14. Februar hübsche Magnetschlüsselan-
hänger in Herzform. Sie erinnern bei vielen 
Gelegenheiten über den Tag hinaus an diesen 
schönen Ritus und an die Liebste oder den 
Liebsten. Aber Achtung: Der Vorrat der An-
hänger ist begrenzt.

Liebe in Büchern 
Zudem legt die Stadtbücherei im Kulturzent-
rum Badehaus bis zum 14. Februar einen Fo-
kus auf Bücher zum Thema Liebe. Diese wer-
den gesondert und übersichtlich vor dem Aus-

gabebereich präsentiert. Viele Facetten der 
Liebe werden in den Schmökern fantasievoll 
beschrieben.
Das Team der Stadtbücherei freut sich über 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Die 

Valentinsanhänger und -bücher werden gerne 
ausgehändigt montags bis freitags von 10 bis 
18 Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr. Tele-
fonisch gibt es Auskünfte unter der Nummer 
06196 208-255.

Das Symbol der Liebe: Kleine Magneten in Herzform gibt es aktuell in der Stadtbücherei zu 
jeder Ausleihe.  Foto: Stadt Bad Soden
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Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de

  

  

Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

FÜR SCHÖNE
TRÄUME!

Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft
im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Giraffen, Wölfchen und Co. …

Fortsetzung von Seite 1
Das Tolle am ersten Obergeschoss ist, dass es 
wegen der Hanglage einen direkten Ausgang 
auf das Außen-Spielgelände gibt. Also hieß es 
für viele Besucherkinder: Raus auf das Spiel-
gelände und erstmal die Spielgeräte testen – 
dass der Test positiv verlief, war dem Geläch-
ter und der Freude der Kinder deutlich zu 
entnehmen.

Der Schlaufuchs ist immer dabei
Im Erdgeschoss schließlich residieren die 
Schlaufüchse. In ihrem letzten Kita-Jahr be-
reiten sie sich auf den Übergang in die Grund-
schule vor, weshalb sich an den Wänden auch 
erstes „Lehrmaterial“ findet und die Gestal-
tung der Räumlichkeiten deutlich „aufge-
räumter“ anmutet, denn Organisation will 
auch gelernt sein! Außerdem wohnt in einem 
der Gruppenräume der wahrhaftige „Schlau-
fuchs“. Verfolgt er von seinem kleinen Stuhl 
aus unter der Woche die Aktivitäten der Kin-
der, so langweilt er sich am Wochenende – so 
ganz alleine in der Kita – schon sehr. Deshalb 
geht er am Freitag mit jeweils einem Kind 
nach Hause, und in Form eines kleinen Be-
richts erzählt er dann am Wochenbeginn den 

anderen Kindern, was er so alles erlebt hat. 
Ein schönes Projekt, das Raum für Erzählun-
gen öffnet und den Kindern auch das Famili-
enleben ihrer Freunde näherbringt. 

Kennenlernen ist wichtig
Nach ihrem ausgiebigen Rundgang hatten die 
Eltern die Möglichkeit, einen Fragebogen 
auszufüllen. Neben einem Feedback über das 
Angebot an diesem Tag der offenen Tür hat-
ten sie auch die Möglichkeit, eine Präferenz 
für die spätere Gruppenzuordnung ihres Kin-
des zu nennen. Das Glück ist mit denjenigen, 
deren Kinder auch einen Platz in der ge-
wünschten Kita bekommen, denn feste Auf-
nahmezusagen konnten auch Maria Pfeifer 
und Christina Kura an diesem Freitag nicht 
geben, da die Vergabe der Kita-Plätze für die 
städtischen Kindertagesstätten  „Am Hüben-
busch“ und „Sonnenburg“ zentral über das 
online-Portal www.webkita1.de/bad-soden 
geregelt wird. 
Da bereits im vergangenen Jahr die Nachfra-
ge nach Kita-Plätzen größer war als das An-
gebot, stehen sicher auch in diesem Jahr ei-
nige schwere Entscheidungen für die Verant-
wortlichen bei der Platzvergabe an. Umso 
wichtiger war es der Kita-Leitung, dass die 
Eltern den „Kennenlern-Zettel“ ausfüllten 
und ihre Wünsche äußerten. „So können wir 
sehen, wer uns besucht hat und uns anhand 
der Infos auch oft an Gespräche erinnern“, so 
Pfeifer. Der Gesprächsbedarf war dement-
sprechend groß – Maria Pfeifer und Christine 
Kura beantworteten alle Fragen ausführlich 
und in vielen Fällen auch auf Englisch – was 
ebenfalls für die Betreuer galt. 
„Wir richten unseren Blick immer auf das 
Kind“, fasste Christine Kura die Leitidee der 
Kita Am Hübenbusch zusammen. „Bei uns 
sind alle Kinder herzlich willkommen“. 
„Selbständig denken lernen“ ist eine der über-
aus wichtigen Kompetenzen, die sie den Kin-
dern mit auf den Weg geben möchte, denn 
spätestens der Schulbesuch fordere umfassen-
de soziale und emotionale Kompetenzen, die 
es bereits in der Kita zu vermitteln gelte. Dass 
das Team der Kita Am Hübenbusch diese 
Aufgabe mit Bravour erfüllt, daran besteht 
ganz sicher kein Zweifel.

In der Kita Am Hübenbusch treffen sich aktuell täglich 107 Kinder, um gemeinsam zu spielen 
und zu lernen.  Fotos: Scholl

Der „Schlaufuchs“ begleitet die 
Vorschulkinder. 

Japanischer Generalkonsul lobt gute Beziehung  
zwischen Bad Soden und Yôrô-chô 

Bad Soden (bs) – Seit Anfang Dezember ver-
gangenen Jahres ist Takeshi Ito neuer Gene-
ralkonsul Japans in Frankfurt. Am Mittwoch 
hat er der Stadt Bad Soden – seit über 20 Jah-
ren Partnerstadt des japanischen Yôrô-chô – 
einen Antrittsbesuch abgestattet.
Bürgermeister Dr. Frank Blasch war sehr er-
freut, so schnell die Bekanntschaft mit dem 
Generalkonsul zu machen, und hieß ihn herz-
lich im Rathaus willkommen. 
Wie gut die Freundschaft funktioniere, bestä-
tigten Dietmar Schloo vom Bad Sodener 
Städtepartnerschaftsverein IKUS und der Lei-
ter der städtischen Abteilung Kultur und Ver-
anstaltungen Marc Nördinger. Beide hätten 
erst am Tag zuvor mit Vertretern in Yôrô-chô 
telefoniert. Generalkonsul Takeshi Ito und 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch betonten, 
dass auch die Corona-Pandemie mit ihren Be-
schränkungen die gute Beziehung beider 

Städte nicht getrübt habe. Beide freuten sich, 
dass weitere Austauschprojekte zwischen bei-
den Kommunen bereits fest geplant sind.

Wiedersehen im August? 
Aytül Otters, Vorsitzende der Turngemeinde 
Bad Soden, lud Takeshi Ito gleich zum Sayo-
nara-Abend im August dieses Jahres in den 
Bürgersaal Neuenhain ein. Dann ist wieder 
eine Sportdelegation aus Yôrô-chô im Rah-
men des turnusmäßigen Austauschs in Bad 
Soden zu Gast. Im kommenden Jahr wird 
dann eine Bad Sodener Kulturdelegation nach 
Yôrô-chô reisen.
Der japanische Generalkonsul ist außer für 
Hessen ebenfalls für Rheinland-Pfalz und das 
Saarland zuständig; insgesamt 6.500 Japaner 
leben in dieser Region, 300 japanische Fir-
men sind hier angesiedelt. In Bad Soden sind 
30 Japaner gemeldet.

Takeshi Ito (4.v.r., links neben Bürgermeister Dr. Frank Blasch) lobte die intensiven 
Beziehungen Bad Sodens mit Yôrô-chô. Das freute auch (v.l.n.r.) Heinz Riedel und Aytül Otters 
(TG Bad Soden), Stadtverordnetenvorsteher Helmut Witt, Vizekonsulin Maiko Okuno, Dietmar 
Schloo vom IKUS und Fachbereichsleiter Martin Schellhorn. Foto: Stadt Bad Soden
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Trockene Lippen
Wer kennt das nicht? Im Win-
ter sind die Lippen gefährdet, 
trocken und rissig zu werden. 
Die Haut der Lippen ist beson-
ders empfindlich, weil sie sich 
von der normalen Haut unter-
scheidet. Sie hat keine Talg-/
Schweißdrüsen und Haarwur-
zeln, d. h. Lippenhaut kann den 
schützenden Fett-Wasser-Film 
nicht selbst produzieren. Der 
Wechsel von Wärme zu Kälte 
und die trockene Heizungsluft 
reizen die Lippen. Kälte verur-
sacht eine schlechte Durchblu-
tung, was zur Folge hat, dass 
die Nährstoffe und die Repara-
turmechanismen auch reduziert 
aktiv sind. Eingerissenen Mund-
winkel können aber auch eine 
Folge von Vitaminmangel, Infek-
tionen oder einem geschwäch-
tem Immunsystem sein. Lippen 
knabbern und Lippen schlecken 
potenzieren das Spannungsge-
fühl. Was hilft in dieser Winter-
zeit? Viel trinken, ein nicht zu 
warmes Raumklima und eine 
gesunde Ernährung. Für die 
Pflege sind natürliche Wachse, 
Öle und Sheabutter zu empfeh-
len, Pflegestifte mit Mineralölen 
sind zu vermeiden. Gerade be-
vor es in die Winterluft geht, ist 
es sinnvoll die Lippen zu pfle-
gen. Wenn es schon schuppig 
oder rissig ist, kann man einmal 
die Woche ein Lippenpeeling 

machen. Grundsätzlich sollte 
die Pflege im Übergang zur wär-
meren Jahreszeit aber nicht zur 
Gewohnheit werden. 
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herun-
terladen!

Ihre
Magdalena Roth
Apothekerin

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

9.99
Stück ab

Liebe blüht – 
zum Valentinstag
am 14.02.!

Bepflanzte Schalen
Bunte Frühlingspflanzen 
für draußen, passend 
zum 
Valentinstag 
dekoriert

19.99
Stück ab

Top-Preis

Valentins-
Blumenstrauß

versch. Farben 
und Größen
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Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.dewww.taunus-nachrichten.de

Bundestagswahlen:  
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

Bad Soden (bs) –  Noch drei Wochen 
bis zur Bundestagswahl. „Nur (!) noch 
drei Wochen“, wenn man die für die 
Organisation zuständigen Kolleginnen 
und Kollegen in der Stadtverwaltung 
fragt. Seit die Wahlbenachrichtigungen 
verschickt sind, trudeln jeden Tag meh-
rere hundert Briefwahlanträge im 
Wahlamt ein. Noch aber sind die 
Stimmzettel nicht an die Kommunen 
ausgeliefert worden.
Erst seit kurzem stehen die neun Kreis-
wahlvorschläge und 14 Parteien fest, 
die sich im Wahlkreis 180, zu dem auch 
Bad Soden am Taunus gehört, zur Wahl 
stellen können. 
Daher konnte der Druck der Stimmzet-
tel erst Ende der letzten Woche beauf-
tragt werden. 
„Sobald die Stimmzettel eintreffen, 
werden die Briefwahlunterlagen 
schnellstmöglich komplettiert und um-
gehend versendet“, verspricht Wahllei-
ter Torsten Kiesewetter.
Rund 4.000 Briefwahlanträge sind im 

Wahlamt der Stadt bereits eingetroffen. 
Lilli Fischer und Julian Roßbach vom 
Wahlamt bereiten die Briefwahlunter-
lagen – bestehend aus Wahlschein, 
Merkblatt zur Briefwahl, dem weißen 
Stimmzettelumschlag und dem roten 
Wahlbrief – bereits so vor, dass die 
Stimmzettel nach der Anlieferung nur 
noch hinzugefügt werden müssen. Da-
durch ist gewährleistet, dass die Brief-
wahlunterlagen die Wählerinnen und 
Wähler so schnell wie möglich errei-
chen.

Briefwahlunterlagen rechtzeitig 
zurücksenden 
Wer am Wahltag verhindert ist und auf 
die Briefwahl zurückgreifen möchte, 
sollte die Zeit, die der Versand per Post 
benötigt, berücksichtigen oder den ro-
ten Wahlbrief im Rathaus in den Brief-
kasten werfen. So kann man sicher 
sein, dass der Stimmzettel rechtzeitig 
im Wahlamt eingegangen ist und jede 
Stimme zählt.

Wahlbüro in der  
Königsteiner Straße 77  
Ab Montag, 10. Februar, bis einschließ-
lich Freitag, 21. Februar, gibt es die 
Möglichkeit, in der Verwaltungsstelle 
in der Königsteiner Straße 77 Brief-
wahlunterlagen abzuholen oder die ro-
ten Wahlbriefe abzugeben. Hier kann 
auch vor Ort mit der Wahlbenachrichti-
gung oder einem Ausweisdokument 
direkt gewählt werden.

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch:            8 bis 16 
Uhr
Donnerstag und Freitag:         8 bis 18 
Uhr
Samstag, 15. Februar:             9 bis 12 
Uhr
Freitag, 21. Februar:               8 bis 
15Uhr

Der Gesetzgeber hat das Ende der 
Briefwahl auf Freitag, 21. Februar, 
15 Uhr, festgelegt. Danach dürfen 
deutschlandweit nur noch in selte-
nen Ausnahmefällen Briefwahlun-
terlagen ausgegeben werden.

Lilli Fischer und Julian Roßbach im Wahlamt: Die Briefwahlunterlagen werden 
vorbereitet und verschickt, sobald die Stimmzettel eintreffen.  
 Foto: Stadt Bad Soden

Behinderungen wegen 
Glasfaserarbeiten

Bad Soden (bs) – Anfang Februar star-
ten im Wohngebiet rund um die Orani-
enstraße wieder Glasfaserarbeiten, die 
mit Einschränkungen für Anwohner 
und Verkehrsteilnehmer einhergehen. 
Betroffen sind der Darmstädter und der 
Emser Weg, die Oranienstraße, der 
Wiesbadener und der Frankfurter Weg 
sowie die Straße Zum Geisborn 3. Hier 
kommt es zu Teilsperrungen der Fahr-
bahnen und Behinderungen im Bereich 
der Gehwege. Die Arbeiten dauern vo-
raussichtlich vier Wochen. 

Im Kulturzentrum Badehaus  
können die Kleinsten kreativ werden

Sodener Kunstwerkstatt lädt ein zum 
kostenlosen ART-Schnupperkurs
Bad Soden (bs) – Im Rahmen der Ausstel-
lung „Peer Oliver Nau – Lieblinge“, präsen-
tiert von der Galerie Elzenheimer, lädt die 
Sodener Kunstwerkstatt e.V. Kinder ab 5 Jah-
ren zu einem spannenden, kostenfreien Krea-
tivangebot ein. Die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben die Möglichkeit, ver-
schiedene Materialien und künstlerische 
Techniken zu entdecken und spielerisch aus-
zuprobieren.
Unter der einfühlsamen Anleitung der Kurs-
leiterinnen der Sodener Kunstwerkstatt, Bar-
bara Zimmermann und Zorica Fitzen, können 
die Kinder im ART-Schnupperkurs ihrer Kre-
ativität freien Lauf lassen und erhalten wert-
volle Tipps sowie individuelle Unterstützung. 
Die erstellten Kunstwerke dürfen anschlie-
ßend mit nach Hause genommen werden.
Der Schnupperkurs findet statt am Sonntag, 
16. Februar, von 15 bis 18 Uhr im Kultur-
zentrum Badehaus, Stadtgalerie Bad Soden, 
Foyer und KunstKabinett im 1. OG.
Er wird unterstützt vom Kinderkunstprojekt 
der Galerie Elzenheimer,  
https://www.galerie-elzenheimer.de/Partner, 
https://sodener-kunstwerkstatt.de/WP2/ 
Kontakt: Galerie Elzenheimer, Wiesenweg 12, 

65824 Schwalbach, Tel.: 06196/82121  
oder mobil 0176 801 283 56,
E-Mail: info@galerie-elzenheimer.de,  
www.galerie-elzenheimer.de

Die Sodener Kunstwerkstatt e.V. ist vor mehr 
als 40 Jahren als Förderverein gegründet wor-
den mit dem Ziel, Menschen aus Bad Soden 
und Umgebung in Kursen, Seminaren, Work-
shops, Ausstellungsbesuchen und Kunstfahr-
ten Kunst nahe zu bringen. Mit dem Verein-
sangebot sollen Menschen zu Lebendigkeit 
und Kreativität angeregt werden. Künstlerin-
nen und Künstler, die in Bad Soden am Tau-
nus und Umgebung ansässig sind, sollen Ge-
legenheit zum Kontakt mit der Bürgerschaft 
und zur öffentlichen Präsentation ihrer Arbei-
ten erhalten.

 Foto: Pixabay/Bodo Bertuleit

Geschlagen und getreten
Neuenhain (bs) – Eine leichtverletzte Person 
war das traurige Ergebnis einer körperlichen 
Auseinandersetzung am Sonntagabend in ei-
ner Bar in Neuenhain. Gegen 22.45 Uhr wur-
de die Polizei über eine tätliche Auseinander-
setzung in dem Lokal in der Königsteiner 
Straße informiert. 
Vor Ort trafen die herbeigeeilten Polizeibe-
amten drei Beteiligte an. Nach ersten Er-
kenntnissen gerieten zwei Gäste mit einem 
Dritten in Streit, in dessen Verlauf die beiden 
Männer gemeinsam auf den anderen ein-
schlugen und -traten. Hierbei erlitt das Opfer 
des tätlichen Angriffs leichte Verletzungen, 

eine medizinische Behandlung des Rettungs-
dienstes lehnte dieser jedoch ab. Das „Angrei-
fer-Duo“ musste die Beamten zur Dienststelle 
begleiten, wo sie nach polizeilichen Maßnah-
men wieder entlassen wurden. Sie müssen 
sich nun in einem entsprechenden Strafver-
fahren verantworten. 
Die genauen Hintergründe der Auseinander-
setzung sind Bestandteil der polizeilichen Er-
mittlungen. Zeugen, die Angaben zum Tatge-
schehen machen können, werden gebeten, 
sich telefonisch mit der Polizei in Eschborn 
unter der Rufnummer (06196) 9695-0 in Ver-
bindung zu setzen.
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 1499,-

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension ab € 1549,-

Hotel Torino Wellness & Spa**** (98% WER HolidayCheck©) März & Sept. 
Hotel Arc en Ciel**** (100% WER HolidayCheck©) April & Juni 
Ausfl ug Laigueglia & Alassio mit Weinprobe 
Ausfl ug Cannes & Antibes mit Côte d‘Azur-Schiff fahrt 
Ausfl üge San Remo & Dolceacqua; Genua & Finale Ligure 
Ausfl ug Alba & Besuch Trüff elbetrieb inkl. Verkostung
Ausfl ug Parasio & Taggia mit Besuch Olivenmühle 
Reiseleitung  Team Solemar an 5 Ausfl ugstagen vor Ort

Hotel Henry II**** Beaune Centre (99% WER bei HolidayCheck©) 
Stadtführung in Beaune & Führung Hôtel-Dieu
Führung & Degustation bei einem Winzer der Côte de Beaune
Führung Benediktinerabtei Tournus sowie Abtei Cluny
Stadftführung in Dijon & Besuch der Markthallen
Führung & Degustation bei einem Cassis-Produzenten 
Führung Abtei Fontenay & Führung Vézelay mit Basilika
Reiseleitung Karoline Knoth vor Ort

Wunderschöne Blumenriviera

Burgund – Schätze aus Kultur, Küche & Keller

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Übern./Frühstück+ ab € 1999,-

Hotels der guten Mittelklasse; Fährüberfahrt Toulon – Bastia – Toulon
Abendessen in Hotels oder Restaurants (außer Fährüberfahrten) 
Stadtführungen in Toulon und Colmar
Ausfl ug Calvi & Kostprobe Canistrelli, Kastanienkuchen & Kastanienbier
Fahrt mit dem kleinen Zug in Corte
Ausfl ug Ajaccio mit Besuch Geburtshaus Napoleons; Ausfl ug Bonifacio 
Ausfl ug Bastia mit Mittagessen und Brauerei-Besichtigung  
Durchgehende Reiseleitung auf Korsika (3. - 7. Tag)

Korsika – Frankreichs schönste Insel
24.04. – 02.05. DFG | 13.10. – 21.10.2025 DFG

24.03. – 01.04. DFG | 26.04. – 04.05. DFG | 03. – 11.06. | 30.09. – 08.10.

06.04. – 11.04.DFG | 31.08. – 05.09. | 15.11. – 20.11.2025

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

Ausschließlich gute 4-Sterne Hotels ∙ Fährpassage Calais – Dover – Calais 
∙ Stadtspaziergang Brighton ∙ Eintritt Arundel Castle & Garden ∙ Stadtfüh-
rungen Winchester, Exeter, Bath ∙ Eintritte Salisbury Cathedral, Hestercombe 
Gardens, Exeter Cathedral, Tintagel Castle und Hever Castle & Gardens ∙ Durch-
gehende Reiseleitung Renate Davie von Tag 2 - 9

18.04. – 28.04.2025 DFG Ostern | 26.09. – 06.10.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 11 Tage | Halbpension ab € 2899,-

Magisches Südengland

Kostenlos anfordern aus dem 
Festnetz 0800 0400 123 oder 

unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension ab € 1299,-

Das König Ludwig – Inspiration & Spa****SUP (98% WER HolidayCheck©)
Weinprobe mit dem Sommelier des Hotels
Ausfl ug Ammergauer Alpen mit Führung Schloss Linderhof 
Ausfl ug Füssen und Wieskirche 
Ausfl ug Garmisch-Partenkirchen und Kloster Ettal 
Nutzung des 6000m² Wellnessbereichs im Hotel
Kurtaxe; Audio-Guide
Durchgehende Reiseleitung Karin Ried an 3 Tagen vor Ort

Allgäuer Luxusurlaub
31.03. – 04.04. DFG | 17.11. – 21.11.2025

Probesitzen im 2/1-bestuhlten Premiumbus und viele Vorträge –
Touristikmesse Koblenz am 22. & 23. Februar 2025 in der Rhein-Mosel-Halle 

Wunderbare LandschaftenWunderbare Landschaften

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

NEU

Stöbern Sie im Katalog 2025!

Sommernachtsfest 2025:  
Neue Angebote und kompaktes Festareal

Bad Soden (bs) – Das traditionsreiche Som-
mernachtsfest in Bad Soden entwickelt sich 
weiter. Ab diesem Jahr wird das Festgelände 
neu strukturiert. Der Bereich in der Straße 
Zum Quellenpark ab dem Platz Rueil-Mal-
maison/Adlerstraße wird nicht mehr Teil der 
Veranstaltung sein. Stattdessen erweitert sich 
das Fest in die Kronberger Straße zwischen 
der Kreuzung Königsteiner Straße und Sali-
nenstraße.

Zurück zu den Wurzeln
Diese Neugestaltung bringt das Sommer-
nachtsfest wieder mehr zurück zu seinen 
Wurzeln im Alten Kurpark und den umliegen-
den Straßen. Ursprünglich aus dem Alten 
Kurpark herausgewachsen, hatte sich das Fest 
über die Jahre stetig erweitert, um dem stei-
genden Besucherandrang gerecht zu werden. 
In Hochzeiten besuchten bis zu 30.000 Men-
schen das eintägige Fest. Nun wird mit einer 
gezielten Flächenanpassung ein stimmiges 
und kompakteres Festareal geschaffen, die 
Verteilung der Stände angepasst und durch 

neue Angebote ergänzt. „Die Besucher dürfen 
sich wie gewohnt auf eine abwechslungsrei-
che Gestaltung freuen, die Tradition und neue 
Ideen miteinander verbindet“, erklärt Bürger-
meister Dr. Frank Blasch. „Ein kompakteres 
Festgelände ist aber auch nicht zuletzt im 
Hinblick auf die gestiegenen Sicherheitsan-
forderungen sinnvoll.“ Nach einer zur „Nacht 
der Lichter“ passenden Überraschung gegen 
23 Uhr endet das Fest dann um Mitternacht.

Wichtigste Veränderungen:
•  Übersichtlicheres und kompakteres Festge-

lände
•  Atmosphärische Gestaltung mit neuem Be-

reich in der Kronberger Straße
•  Anpassung der Standverteilung für ein at-

traktives Festangebot mit vielen Angeboten 
von Bad Sodener Vereinen und lokalen Ins-
titutionen.

Für Fragen und weitere Informationen steht 
Joel Schepermann als Ansprechpartner (joel.
schepermann@stadt-bad-soden.de) zur Ver-
fügung. 

Zum Sommernachtsfest sind das Badehaus und der Alte Kurpark festlich illuminiert. 
 Foto: Stadt Bad Soden

Korrektur der Termine der Konzertreihe 
„Jazz am Quellenpark“ 

Bad Soden (bs) –  Wer schon einen Blick in 
das neue Stadtmagazin geworfen hat, weiß: 
Das Veranstaltungsprogramm der Stadt Bad 
Soden am Taunus ist auch 2025 wieder sehr 
vielfältig. Ein solch umfangreiches Programm 
auf die Beine zu stellen bedarf der Mitarbeit 
vieler Akteure, sowohl innerhalb der städt-
ischen Abteilungen als auch von extern, bei-
spielsweise Künstler oder bewirtende Verei-
ne. Bedauerlicherweise ist im Rahmen der 
Abstimmung der Termine der beliebten Kon-
zertreihe „Jazz am Quellenpark“ ein Fehler 
unterlaufen, sodass im Stadtmagazin veraltete 
Termine abgedruckt wurden. 
Die Termine in der Kalenderübersicht ab 
Seite 24 sowie in der Beschreibung auf Sei-
te 31 des Stadtmagazins müssen daher wie 
folgt korrigiert werden: 
Der Auftakt der Konzertreihe „Jazz am Quel-
lenpark“ ist bereits am 7. Juni um 11.30 Uhr. 
Danach finden die Konzerte bis zum 5. Juli 
wie gewohnt samstags von 11.30 bis 14.30 
Uhr statt. Während der hessischen Sommerfe-
rien geht „Jazz am Quellenpark“ erstmals in 
die Sommerpause, sodass in der Zeit vom 12. 
Juli bis 16. August keine Bands aufspielen. 
Nach den Ferien können sich Jazz-Fans dann 
auf weitere drei Termine freuen: am 23. Au-
gust, 30. August sowie am 6. September.

Live-Musik inmitten der Altstadt 
Die Konzertreihe „Jazz am Quellenpark“ im 
Hof der Kulturscheune, Zum Quellenpark 42, 
begeistert alljährlich viele Jazz-Fans aus der 
Region mit einem hochkarätigen Musikpro-
gramm inmitten der Bad Sodener Altstadt – 
ein Event für die ganze Familie. Die Bewir-
tung übernehmen traditionell Bad Sodener 
Vereine. Während die Erwachsenen gesellig 
beisammensitzen und bei einem herzhaften 
Imbiss die Live-Musik renommierter Jazz-
Formationen genießen, können die Kinder im 
angrenzenden Wilhelmspark auf der Wiese 
spielen.

Bestens informiert mit dem 
städtischen Online-Angebot 
Das neue Stadtmagazin liegt in gedruckter 
Form seit Jahresanfang kostenlos in allen 
städtischen Verwaltungsstellen sowie im Ba-

dehaus im Alten Kurpark aus. Zur Korrektur 
der Termine von „Jazz am Quellenpark“ wur-
den nun Einleger produziert, die den gedruck-
ten Exemplaren beigefügt werden. 

Wie alle städtischen Broschüren ist auch das 
Stadtmagazin auf der Website www.bad-so-
den.de in der Kategorie „Online-Services“ als 
pdf-Datei erhältlich. In dieser Datei wurden 
die Termine bereits korrigiert. Alle laufenden 
Veranstaltungen der Stadt Bad Soden am Tau-
nus sowie zahlreiche Termine von externen 
Veranstaltern und Vereinen finden Sie auch 
im Online-Veranstaltungskalender, den Sie 
auf der städtischen Website über die Katego-
rie „Freizeit“ aufrufen können. Die städt-
ischen Veranstaltungen werden außerdem auf 
unserem Social-Media-Kanal bei Facebook 
als Events veröffentlicht, an die Sie sich erin-
nern lassen können.

 Foto: Stadt Bad Soden

Konzert „Scary & Fairy“ 
wird verschoben

Hochtaunus (kw) – Das für den 9. Feb-
ruar im Haus der Begegnung angekündigte 
Gospelkonzert „Scary & Fairy” muss ab-
gesagt und verschoben werden. Als Grund 
nannte die Gruppe Gospel Inspiration eine 
Erkrankung des Chorleiters. Neuer Termin 
ist der 18. Oktober 2025. Alle Eintrittskar-
ten (auch die verlosten Tickets) behalten 
ihre Gültigkeit. 
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch defekt!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Kaufe altes COR Trio oder desede 
Sofa/Sessel sowie lounge chair von 
eames (auch rep. bedftg.).
 Tel. 0176/45770885

Altkleider gesucht! Gesucht werden 
Altkleider in noch gutem Zustand. 
Vorzugsweise Herren Anzüge, Hem-
den und Mäntel, sowie Damenklei-
der, Abendkleider und Damenschu-
he. Gerne auch Vintage aus den 
60er bis 80er Jahren und mit pas-
senden Accessoires. Seriöse Ab-
wicklung garantiert! L. Winter,
 Tel. 0170/2807330

Kaufe alles aus Zinn und versil-
bert. Anruf genügt. Herr Seeger – 
Fair und Korrekt.
 Tel. 0157/50994974

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz in Kronberg/ 
Schönberg zu verkaufen.
 Tel. 0172/9511370

Einzelgarage in Tiefgarage 
Schwalbach - Friedrich-Ebert-Str., 
80,- €/Monat., zu vermieten.
 Tel. 0151/26633273

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Attraktive Sie (45) sucht reifen, 
großzügigen Herrn ab 65 für ge-
meinsame Unternehmungen.
 Inka.Ines@gmx.de

Biete individuelles Personaltraining 
zu Hause oder im Freien an. Das 
neue Jahr hat bereits begonnen!
 Tel. 0162/5783018

Du kochst gerne? Singles, +/-55 
für „Das fast perfekte Dinner“ ge-
sucht. toeat@t-online.de 

PARTNERSCHAFT

Hier und Jetzt. Sie, 54 Jahre, 
schlank, durchschnittlich sportlich 
(Wandern, Radfahren, Skifahren), 
reise gern. Du triffst mich in Museen, 
im Theater oder auch in der Sauna. 
Ich suche einen ehrlichen Partner 
mit Herz und Verstand – zum Re-
den, Lieben, Lachen und gemein-
sam das Leben zu genießen.
 hohenklange@t-online.de

Sie, 76 J., 1,70 m, schlank, vielseitig 
interessiert, sucht niveauv. und seri-
ösen u. liebevollen Partner. Über ei-
ne ernstgem. Nachricht m. Bild 
freue ich mich. Chiffre VT 04/06

Ich suche einen netten Senior, der 
auch ganz alleine ist und mich mal 
in den Arm nimmt und noch eine 
schöne Zeit mit mir verbringen 
möchte (Raum HG). Chiffre VT 05/06

Gentleman der alten Schule, 63 J., 
1,85 m, sportlich, gepflegt, braun, 
elegant, Akad., selbstständig, flexi-
ble Tagesfreizeit, sucht die attrakti-
ve, gerne reifere +70 J. Dame, dis-
kret für regelmäßige Tagesfreizeiten 
zum fantasievollen Verwöhnen. Freue 
mich auf Antwort mit Bild und Tele-
fonnummer an:
 E-Mail: rolf-berg@web.de oder
 Chiffre VT 02/06

Witwer, 77 J., 1,80, sucht eine liebe 
Frau für eine harmonische Bezie-
hung. Zuschriften bitte unter:
 Chiffre VT 03/06

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Silvia, 63 J., bin eine natürl. u. at-
traktive Frau, eine gute Hausfrau u. lei-
denschaftl. Gärtnerin, sehr hilfsbereit u.
fürsorglich. Solltest Du ortsgeb. sein, kann
ich auch zu Dir kommen. Lass mich nicht 
so lange zappeln u. ruf gleich üb. pv an.
Tel. 0176-57801677

Susanne 71 J., kinderlose Witwe, eine 
ganz bezaubernde, attraktive Frau. Ich 
sehne mich wieder sehr nach Liebe und 
Zärtlichkeit. Ich mag alte Schlager, ge-
mütliche Fernsehabende. Beruflich habe 
ich lange im medizinischen Bereich ge-
arbeitet. Bitte rufen Sie an – Sie dürfen 
auch älter sein. Ich komme auch gern 
mit meinem Auto zu Besuch pv
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Babett, 76 J., gepfl egt, mit schöner 
weibl. Figur. Seit ich verwitwet bin, fühle 
ich mich sehr einsam. Die Zeit heilt längst 
nicht alle Wunden, aber dennoch bin ich 
jetzt wieder bereit, in die Zukunft zu bli-
cken. Gerne können wir uns verabreden
oder ich komme Sie mit meinem Auto be-
suchen. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Vera, 70 J., bin eine schlanke, gutausseh. 
Witwe, viel jünger wirkend. Jeden Morgen ste-
he ich mit einem Lächeln auf u. begrüße den
Tag, doch wäre es zu zweit nicht viel schöner? 
Zus. frühstücken, spazieren, mal e. Ausfl ug
machen u. wieder für zwei kochen. Ihr Alter ist 
egal, wenn Sie im Herzen jung gebl. sind. pv 
Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Einkaufshilfe/Alltagshelfer für zu 
Hause von privat. Vertrauenswürdig 
und zuverlässig. Tel. 0162/5783018

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Tel. und Info 0170/1897582

Guten Tag, ich biete Senioren-Be-
treuung/Unterstützung mit Erfah-
rung. Tel. 0176/80037181

KINDERBETREUUNG

Guten Tag, ich biete Kinder-Betreu-
ung mit Erfahrung.
 Tel. 0176/80037181

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

2-Fam-/Mehrgenerationenhaus in 
Oberursel u. Umgeb. ges., bis ca. 1 
Mio. Tel. 0174/9907082

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht von Privat: 
Haus, Whg. ab 4 Zi., Oberursel, Bad 
Homburg. Zügige finanz. Durchf. 
möglich. Tel. 01520/2975404

Sie können helfen: Fröhliche, sol-
vente Familie sucht Bauernhof/Hof-
reite m. Garten auch sanierungsbe-
dürftig. Infos an: aust@lnix.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH, Grundst. 655 m2, Bauj. 1966, 
renov. + san.-bedürft., Wohnfl. + 
Nutzfl. ca. 150 m2, 2 Bäder, 1 x WC, 
Garage, in HG-OE, Preis VB, Info:
 Tel. 01522/5444593

Sulzbach a.T.: 3,5 Zimmer ETW von 
privat. Die Wohnung liegt im 1.Stock 
einer ruhigen Wohnanlage, Falken-
steiner Weg. Zu der 80,41 m2 gro-
ßen hellen Wohnung gehört ein Bal-
kon, eine Loggia, ein sep. Keller- 
und Dachbodenraum, sowie ein 
Stellplatz. Garage optional. 
290.000,- € VB. vc1@posteo.de

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Neues bei der Abfallentsorgung
Keine Textilien in die Restmülltonne 
und sortenreiner Biomüll
Bad Soden (bs) – Gleich zwei Neuerungen 
gelten seit Januar 2025 in Sachen Abfallent-
sorgung: Textilien dürfen gemäß einer EU-
Richtlinie nicht mehr in der Restmülltonne 
entsorgt werden und kompostierbare Bio-
mülltüten aus Kunststoff dürfen nicht mehr in 
die Biotonne.

Textilien nur in den 
Altkleidercontainern entsorgen 
Seit dem 1. Januar ist es nicht mehr erlaubt, 
alte Textilien im Restmüll zu entsorgen. Wer 
sich nicht an die neuen Vorgaben hält, muss 
damit rechnen, dass falsch befüllte Tonnen 
nicht geleert werden können.
Textilien – auch beschädigte Stücke – müssen 
ab sofort in Altkleidercontainern gesammelt 
werden. Die Regelung betrifft neben Klei-
dung auch Bettwäsche, Handtücher und Vor-
hänge. Ziel ist es, diese Materialien nicht 
mehr zu deponieren oder zu verbrennen, son-
dern sie wiederzuverwenden oder zu recy-
celn.

Gegen Störstoffe im Biomüll 
Da unsachgemäße Entsorgung von sogenann-
ten Störstoffen, wie beispielsweise Kunst-

stoff, im Biomüll ein echtes Umweltproblem 
darstellt, geht der Gesetzgeber jetzt dagegen 
vor und verbietet unter anderem die Verwen-
dung von kompostierbaren Plastikbiomülltü-
ten in der Biotonne. Die grünen Plastikbio-
mülltüten sind zwar kompostierbar, allerdings 
sind diese nach der Verarbeitung noch nicht 
vollständig zersetzt, so dass Plastikrückstän-
de im Biomüll übrig bleiben. Diese Störstoffe 

haben die Biogasanlagen in der Vergangen-
heit vor große Probleme gestellt. Neben der 
Verunreinigung des Komposts, schädigen 
Störstoffe auch die Verbrennungsanlagen, er-
höhen die Verarbeitungskosten und beein-
trächtigen den gesamten Produktionsablauf. 
Dies hat ebenfalls negative Folgen für die 
Umwelt. 
Müllwerker sind aus diesem Grund vom Ge-

setzgeber ab sofort dazu aufgerufen, den In-
halt von Biotonnen bei der Abholung stärker 
zu kontrollieren und gegebenenfalls stehen zu 
lassen. 
Eine gute Alternative zu den grünen Plastiktü-
ten sind braune Papierbiomülltüten oder ein-
faches Zeitungspapier. 

Mülltonnentausch an verschiedenen 
Terminen im Jahr möglich 
Den meisten Bürgerinnen und Bürgern ist si-
cher nicht bewusst, dass an bestimmten Ter-
minen im Jahr die Möglichkeit besteht, defek-
te und beschädigte Abfalltonnen zu tauschen 
oder deren Größe zu ändern. Infos und Termi-
ne zum Tausch von Abfalltonnen stehen auf 
der städtischen Homepage. 
Wichtig ist auch: Abfallgefäße, die nicht mehr 
benötigt werden, können beim Abfallberater 
zur Abholung gemeldet werden: Das hilft, 
Kosten einzusparen und somit die Abfallge-
bühren stabil zu halten, da die Stadt für diese 
Abfallgefäße dann keine Miete mehr an den 
Entsorgungsbetrieb zahlen muss. 
Bei allen weiteren Fragen rund um die 
Müllentsorgung steht der städtische Ab-
fallberater unter der Telefonnummer 
06196 208-190 gerne zur Verfügung. 
Alle Infos finden sich zusammengefasst auch 
auf der städtischen Website.

Seit dem 01. Januar 2025 gibt es Neuerungen in Sachen Abfallentsorgung.
 Foto: Stadt Bad Soden 
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Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

In FFM arbeiten, im Grünen leben. 
3-Zimmer-ETW in Bad Homburg/
Ober-Erlenbach, 71 m² Wohnfläche 
mit Küche, Bad, Veranda und Gar-
ten ca. 40 m². Kita fußläufig. T€290 
von privat:
 immo-badhomburg@wolke7.net

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Ehepaar, Kunstlehrerin in Festan-
stellung und Rentner, sucht ruhige 
3-Zi.-Wohnung, ca 75 m2 (kein EG 
od. DG) in Bad Homburg.
 Tel. 06172/6874285

Jutta u. Karl-Heinz (Jg. 48/51) NR, 
keine Haustiere, suchen wegen Ei-
gentümerwechsel im Großraum 
Friedrichsdorf neue Mietwohnung: 
3 Zi ca. 70 m2, barrierefrei, EG mit 
Keller, Garage, Terr., evtl. kl. Garten-
anteil wäre optimal. Tel. 06172/42233 
od. 0176/81455504, Chiffre VT 01/06

3–4 ZI-WO in HG – gepflegt, EG od. 
1. OG, Terrasse/Balkon, großer Kel-
ler, Garage, für 1 Pers., solvent, ab 
sofort. Info: Handy: 01522/4598743

VERMIETUNG

Bad Homburg. Zi.,16 m2 zur Unter-
miete an Studentin. 350,- Euro + NK. 
In der Nähe befinden sich mehrere 
Buslinien.
 E-Mail: rosabranca@t-online.de

Friedrichsd.-Burgh., EG, 2-ZWG, 
ca. 40 m2 + Einrichtg., KM 425,- €, 
für eine Pers. Tel. 0175/1628100

4-Zi-Whg Bad Homburg, Küche, 
Bad, Balkon. Ab sofort. EUR 1.550,- 
+ NK + Kaution. Tel. 0151/12143945

Vermiete ab sofort ein Zimmer 
Souterrain, ca. 28  m2 mit Küchen-
zeile- u. Bad-Mitnutzung, möbliert, 
zentral in Bad Homburg, separater 
Ein- und Ausgang, ruhige Lage, an 
berufstätige Person, Miete 560,- € 
inkl., 500,- € Kaution (Kein Jobcen-
ter). Tel. 0172/6813399

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung am 21.2.25, 
15.00 bis 18.00 Uhr und 22.2.25, 
10.00 bis 15.00 Uhr. An den Ste-
ckengärten 17, 61440 Oberursel; 
Esszimmer, sonst. Möbel, Geschirr, 
Deko, Bücher.

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Französisch Sprachtrainerin, Erf. 
Mutterspr. A1 bis C2, Business, Li-
teratur, Grammatik.
 Tel. 0170/3840704

English Language private teacher 
with many years of experience tuto-
ring German pupils, students and 
managers. I will take you to the top 
level. Call 0176/36323331

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Psychotherapie-Praxis in Kelk-
heim sucht Mitarbeiterin. Vor-
aussetzungen: Gute Kenntnisse 
von PsyPrax, Erfahrung mit Ab-
rechnungen, Zuverlässigkeit. 
Auf Rechnung oder als Minijob.  
Tel.: 0171 – 120 38 98

Tatkräftige Haushälterin für lang-
fristige Festanstellung von Privat-
haushalt in Oberursel gesucht, 25+ 
Stunden pro Woche, Führerschein 
erforderlich. Tel. 0173/2711785

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2x ca. 2,5 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.
 Tel. 06172/86118

Zuverlässige Putzhilfe in Kelkheim 
Mitte gesucht. Modernes Einfamilien-
haus, keine Kinder, keine Haustiere, 
für ca. 4 Stunden Donnerstag vor-
mittags. Bewerbungen bitte an:
 Putzhilfe.Kelkheim@yahoo.com

Schreibkraft gesucht! Sehr gute 
Deutschkenntnisse, 20,- € die Stun-
de in Kronberg. Tel. 0160/96260095

Haushaltshilfe gesucht! Nette 
4-köpfige Familie aus Bad Soden 
sucht für 1x die Woche, 3–4 Std., 
Unterstützung im Haushalt.
 Tel. 06174/938566

Haushaltshilfe für 3 Stunden wö-
chentlich in Bad Homburg gesucht 
auf Minijobbasis od. Rechnung.
 Tel. 0172/6737878

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen-
legen.  Tel. 0162/4209207

Renovierungen aller Art, Fliesenle-
gen, Trockenbau, Maler und Fassa-
denarbeiten. Wir renovieren Wohnun-
gen schlüsselfertig, Qualitativ und 
zuverlässig. Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Suche private Putzstelle als Haus-
haltshilfe. Eschborn.
 Tel. 0172/9049785

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenarbeit/Renovierungen: He-
cken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Bäume fällen sowie al-
les rund um Renovierungsarbeiten.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Sie haben keine Zeit zum Bügeln? 
Ich kann helfen.
 Tel. 0172/7159919

Bad-Sanierung, Umbau, Fliesen ver-
legen, Renovierung, Maler/Trocken-
bau, alles aus einer Hand.
Tel. 06172/3806168, wir freuen uns.

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

Renovierung & Sanierung, Maler/
Trockenbau, Bodenverlegung, Flie-
sen, flexibel und kompetent – Sie 
werden zufrieden sein.
 Tel. 0173/36802655

Zuverlässige und herzliche Frau 
sucht Arbeit in der Pflege für Senio-
ren. Tel. 0176/20573581

Nette und erfahrene Frau sucht 
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.
 Tel. 01575/4887851

RUND UMS TIER

Wir haben 6 BKH (10 J.) aus einer 
Zuchtauflösung übernommen und 
suchen nun ein liebevolles Zuhause. 
Bitte helfen Sie uns.
 Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt fundierten, qualif. Unterricht für 
das Fach Latein (und Altgriechie-
chisch) für alle Klassenstufen, langj. 
Unterrichtserf. Tel. 0151/25261479

VERK ÄUFE

Hausflohmarkt in HG-Altstadt, 
Sonntag,16. Februar, 11–17h, Alte 
Mauergasse 4 HG, Erwachsenen/
Baby/Kinderkleidung, Spielzeug, 
Deko, Schuhe.

Haushaltsauflösung: viel Porzellan, 
Möbel, Teppiche, Haushaltsgeräte. 
Alles muss raus zu fairen Preisen. 
Am 15. Februar 2025 von 11:00 – 
17:00 Uhr im Geranienweg 5 in 
61381 Friedrichsdorf.

Hausflohmarkt/Haushaltauflösung 
Alles muss raus! Wann: 08.02. und 
09.02.2025. Wo: 65779 Kelkheim, 
Hornauerstrasse 209. Ab: 10:00 Uhr 
– 16:00 Uhr.

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung u. Datenübertragung, Internet, 
Email, Drucker, WLAN, Handy. Neh-
men Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Tapezieren, Laminat verlegen, Tü-
ren- & Fenstermontage, Dachaus-
bau u.v.m. Tel. 0162/5899756

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Fußpflege Mirjam Müller, Sendel-
bacher Weg 34, 65779 Kelkheim. 
Terminvereinbarung möglich unter:
 Tel. 0151/20231028

Prellballgruppe der TUS Steinbach 
sucht dringend Verstärkung. Män-
ner und Frauen, die Spaß am Ball-
spiel und Bewegung haben, sind 
herzlich willkommen. Wir spielen je-
den Montag. Näheres unter:
Tel. 06171/79074 od. 0172/6893779

Suche Schulfreundin: Rosemarie 
Rosi Schneider heute ??? ca. 77 
Jahre, wohnhaft damals Wilhelm-
straße, Friedrichsdorf. 
 w.r.wolfgang@t-online.de

Doppelkopfturnier: am 15. 3. in 
Kelkheim um 14 Uhr. Bei Interesse:
 Tel. 06196/7751000

Wie wäre es wenn wir einfach mal 
sprechen? Im Café, ganz locker. 
Über alles, was du mit deinem Um-
feld nicht besprechen kannst?
 lassunsreden@manav.one

Sonntag, den 09.02.2025, Brief-
markensammler – Verein Friedrichs-
dorf. Tausch- und Beratungstag von 
9:30 bis 12:00 Uhr im Seniorentreff, 
Friedrich-Ludwig-Jahn- Str. 29a. 
Gäste und Interessenten sind will-
kommen.

Die 
auflagenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

„Tag der offenen Tür“ in der  
Freien Musikschule Bad Soden begeisterte die Besucher 

Bad Soden (nd/es) – „Ihr Ansprechpartner 
für hoch qualifizierten Musikunterricht“, so 
steht es auf dem Flyer, der in die Musikschule 
Bad Soden zum Unterricht einlädt. 
Am vergangenen Samstag öffnete die Freie 
Musikschule Bad Soden in der Königsteiner 
Straße für den „Tag der offenen Tür“ ihre 
Pforten. Diese wurde im Jahr 2004 als einge-
tragener Verein gegründet. Neben Gesang 
kann dort das Spielen auf den unterschiedli-
chen Instrumenten erlernt werden. Rund drei-
ßig hochdekorierte Musiklehrer der unter-
schiedlichsten Nationen vermitteln souverän 
ihr Wissen über die Instrumente. Leiterin Ro-
switha Kartmann selbst ist diplomierte Mu-
sikpädagogin, Chorleiterin und hat zwei Stu-
diengänge mit dem „Master of Arts“ abge-
schlossen. Neben sehr beliebten Instrumenten 
wie Klavier, Gitarre oder Schlagzeug werden 
auch Instrumente unterrichtet, die andernorts 
weniger häufig angeboten werden, beispiels-
weise Cello oder Harfe. Die Musikschule be-
grenzt sich dabei nicht auf ein bestimmtes 
Altersspektrum – von der musikalischen Frü-
herziehung bis ins hohe Alter, jeder kann ein 
Instrument erlernen. „Wir können uns auf je-
den einstellen und bieten auch Popmusik für 
Jugendliche an“, erklärte Mitarbeiterin Ines 
Sonnentag. Unentschlossenen stellt die musi-
sche Bildungsstätte das „Instrumenten-Ka-
russell“ zur Verfügung – für den Zeitraum von 
einem Jahr können alle Instrumente auspro-
biert werden. Eine Besonderheit ist auch das 
Angebot der Musik- und Kunsttherapie.

Von Cello bis Querflöte – 
Ausprobieren erwünscht 
Einmal auf dem Schlaginstrument Cajon 
trommeln oder ausprobieren, wie es ist, an ei-
nem Cello zu sitzen – all das durften die Gäs-
te am „Tag der offenen Tür“. Zuvor gab es die 
Möglichkeit, Termine zu vereinbaren. So wa-
ren die Wartezeiten, um ein Instrument auszu-
probieren, für die Interessenten nicht zu lang. 
Vor allem viele Eltern hatten für ihre Kinder 
einen Termin vereinbart, und so war die Mu-
sikschule an diesem Tag schnell ausgebucht. 
Mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen 
stellten die professionellen Musiklehrer die 
einzelnen Instrumente vor. „Es war sehr viel 
los – wir haben eine breite Palette an Instru-
menten“, so Ines Sonnentag. 

Nicht so einfach, wie gedacht
Vorsicht war allerdings beim Schlagzeug ge-
boten, da ging es gleich zur Sache. Zu den-
ken, da muss man ja nur draufhauen, wurde 
bereits bei den ersten Schlägen freundlich 
vom anwesenden Pädagogen in die richtige 

Richtung gelenkt. Die Haltung der Stöcke, 
die klangliche Unterscheidung von Trommeln 
und Becken zeigte dem mutigen Jungen, wo 
es langgeht. Schlagzeug ist und bleibt ein Fa-
vorit unter Kindern, scheint doch der Erfolg 
nicht weit, so die Leiterin der Musikschule 
Roswitha Kartmann.
Folgte man den Klängen, so erlebte man in 
den Räumen die Vielfalt des musikalischen 
Angebotes. Klavier, Flöte, Trompete, Saxo-
phon, Geige und Cello – die Klassiker. Dane-

ben Harfe, Oboe, Fagott und Bassklarinette, 
die eher nicht den Mainstream repräsentieren. 
Blasinstrumente wie Fagott, Oboe, Trompete 
und Posaune setzen ein Alter von mindestens 
acht Jahren voraus, denn es werden beim Mu-
sizieren bestimmte Muskelpartien im Kehl-
kopfbereich beansprucht. Das Gesicht des 
jüngeren Interessenten zeigte Enttäuschung. 
Aber das Schlagzeug stand im gleichen Raum 
und versprach auch klangliche Fülle. Haupt-
sache Musik!

Große Begeisterung beim 
Nachwuchs 
Felix und Luisa waren ebenfalls mit ihren 
Eltern gekommen. Sie hatten viel Spaß da-
ran, die vielen Instrumente auszuprobieren. 
Deutlich wurde, wie schnell Kinder lernen. 
Nach wenigen Sekunden konnte Felix die 
ersten Rhythmen auf dem Schlagzeug 
nachspielen und Luisa entlockte einer 
Trompete problemlos wohlklingende Töne. 
„Es war sehr schön – ich fand alle Instru-
mente toll“, erzählte Luisa begeistert. „Ich 
glaube, ich mag das Schlagzeug am liebs-
ten“, ergänzte ihr Bruder Felix. Die Ent-
scheidung, welches Instrument es werden 
soll, ist wohl noch nicht endgültig getrof-
fen, geht aber schon in eine Richtung. Das 
E-Schlagzeug klingt jedenfalls verlockend, 
würde durch das eher leise Instrument doch 
auch die Nachbarschaft nicht sonderlich 
gestört. 
Hochkonzentriert zeigte sich auch die sechs-
jährige Daryna, die eine Geige in der Hand 
hielt. Als die ersten Töne gelangen, strahlte 
ihr Gesichtchen von innen heraus. 

Mut zur Musik – in jedem Alter
Im selben Raum tastete sich ein Herr mittle-
ren Alters an das Cello heran. Schon nach 
kurzer Einführung ermunterte der Cellolehrer 
den ersten Streichererfolg, indem er eine Se-
quenz mit seinem Cello begleitet. Auch Vor-
standsmitglied Mussa Malik, seit zwanzig 
Jahren Klavierlehrer in Bad Soden, berichtete 
von seinem Schüler Jahrgang 1936. Auch bei 
ihm gilt der Grundsatz: Musikmachen, auch 
wenn kein Studium daraus wird.
Diese Ermutigung war bei allen Unterrichten-
den zu spüren. Die Erinnerung an unerbittli-
che strenge Klavierlehrerinnen verblasste 
glücklicherweise. Heute gelte es, die Freude 
am Instrument zu wecken, wenigstens 10 Mi-
nuten am Tag zu üben, um gerade zu Anfang 
zwar Konsequenz aufzuzeigen, aber Überfor-
derung auszuschließen. Der Trompetenlehrer 
erläuterte einer Mutter, dass manche Schüler 
nur zum Unterricht kommen – auch das sei 
möglich, führe aber natürlicherweise zu ei-
nem späteren Erfolg. 
Das Dranbleiben des Kindes am Instrument, 
mit Freude und Geduld, ist etwas, was ehrgei-
zige Eltern auch erst lernen müssen und was 
in der Musikschule vermittelt wird.

Erfolgreicher Nachmittag
Nicht nur der Nachwuchs verließ die Musik-
schule an diesem Tag mit strahlenden Augen 
– auch die Eltern trugen ein Lächeln im Ge-
sicht. 
Sowohl die Lehrer als auch die Schüler geben 
regelmäßig Konzerte. Das nächste Konzert 
der Schülerschaft findet am 24. Mai im Herrn-
bau in Neuenhain statt. Im September folgt 
das Konzert der Lehrerschaft.
Seit geraumer Zeit besteht eine zukunftsför-
dernde Zusammenarbeit mit der GDM-Bad 
Soden. Ein Jugendorchester ist im Aufbau 
und soll Ende Februar starten. Bereits zwei 
Cello-Schüler konnten am Weihnachtskon-
zert im Orchester mitspielen. Es soll ein nied-
rigschwelliges Angebot zur Förderung der 
Orchestermusik sein. Eine Win-Win-Situati-
on für beide Seiten, denn es geht darum, die 
Orchester mit Nachwuchs zu füllen und bei 
den jungen Musikern die Begeisterung des 
Zusammenspiels zu wecken.

Über vierzig Anmeldungen zum Schnuppern 
konnte sich die Musikschule Bad Soden an 
diesem Tag freuen, und bereits am frühen 
Nachmittag zeigte sich Roswitha Kartmann, 
gemeinsam mit ihrem Team, sehr zufrieden.
Weitere Informationen zur  
Freien Musikschule Bad Soden gibt es 
unter www.musikschulebadsoden.de

Nachwuchsgeigerin Daryna zeigte sich 
begeistert von „ihrem“ Instrument. 
 Foto: Schaller

Auch das Schlagzeug fordert Disziplin und Feingefühl.  Foto: Diehl

Jürgen Banzer erhält den Saalburgpreis 2025
Hochtaunus (bs) – Der Kreisausschuss würdigt mit der Aus-
zeichnung die besonderen Verdienste Banzers für Geschichte 
und Heimatpflege. Von 1991 bis 2005 war 
der Jurist Landrat des Hochtaunuskreises. 
In diese Zeit fällt die Gründung des Kreis-
archivs des Hochtaunuskreises, das sich 
längst als Kompetenzzentrum für Orts- 
und Regionalgeschichte etabliert hat. Un-
ter seiner Leitung wurde das Jahrbuch des 
Hochtaunuskreises ins Leben gerufen und 
1992 wurde zudem erstmals der Saalburg-
preis des Hochtaunuskreises vergeben. 
Alle drei Einrichtungen – Kreisarchiv, 
Jahrbuch und Saalburgpreis – bilden bis heute das Rückgrat 
für Geschichte und Heimatpflege im Hochtaunuskreis. Be-

sondere Anliegen sind für Jürgen Banzer auch stets das Frei-
lichtmuseum Hessenpark und das Römerkastell Saalburg. Er 

war Vorsitzender des Förderkreises Frei-
lichtmuseum Hessenpark e. V. 
Für das Römerkastell Saalburg war er 
maßgeblich an der Gründung eines För-
dervereins beteiligt, in dessen Vorstand er 
bis heute aktiv ist.
Mit diesen Aktivitäten und Impulsen hat 
Jürgen Banzer das kulturelle Leben im 
Hochtaunuskreis maßgeblich mitgestaltet. 
Dieses herausragende Engagement soll 
nun mit Blick auf den 70. Geburtstag von 

Jürgen Banzer mit der Verleihung des Saalburgpreises 2025 
nachhaltig gewürdigt werden.

 Foto: Hochtaunuskreis

„Neues“ Salinenzimmer im Stadtmuseum:  
Einladung zur Eröffnung

Bad Soden (bs) –  Schon bevor die salzhalti-
gen Mineralquellen Sodens für den Kurbe-
trieb genutzt wurden, dienten sie der Salzge-
winnung. 
Das konnte anschaulich im sogenannten Sali-
nenzimmer im Stadtmuseum nachvollzogen 
werden. Jetzt wurde das Zimmer umgestaltet 
und mit ganz neuen Ausstellungsstücken ver-
sehen. 
Eröffnet wird es am Samstag, 8. Februar, 
um 15 Uhr.
Der neugestaltete Raum im Stadtmuseum 
macht die Geschichte der Sodener Saline und 
ihrer Frankfurter Besitzer in moderner Prä-
sentation zugänglich. Er veranschaulicht die 
Kunst des Gradierens und macht damit einen 
mittlerweile fast unsichtbar gewordenen Teil 
der Sodener Orts- und Wirtschaftsgeschichte 

wieder lebendig. Das gelingt mit einer Fotota-
pete, neuen gekürzten Texten und interessan-
tem Bildmaterial sowie zwei Modellen der 
ehemaligen Gradierbauten – auf diese Weise  
wird das neugestaltete Salinenzimmer zum 
Erlebnisraum.

Gäste zur Eröffnung willkommen 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch freut sich, 
zur Eröffnung interessierte Bad Sodener und 
Geschichtsfreunde bei einem Sektempfang 
mit Salzbrezeln begrüßen zu können. 
Anschließend wird Museumsleiterin Dr. 
Christiane Schalles die Umgestaltung des Sa-
linenzimmers erläutern und die neuen Expo-
nate vorstellen. 
Der verantwortliche Modellbauer wird bei 
der Eröffnung ebenfalls anwesend sein. Das neue Modell der Saline: Ab 8. Februar im Salinenzimmer  Foto: Stadt Bad Soden
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Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ausschreibung
Aufstellung von Lebensmittelautomaten  

in den Stadtteilen von Königstein im Taunus
Der Magistrat der Stadt Königstein beabsichtigt  

die Aufstellung von Lebensmittelautomaten  
auf städtischen Grundstücken in den Stadtteilen  

Mammolshain, Schneidhain und Falkenstein.

Das Angebot sollte regionale Lebensmittel der  
Grundversorgung wie Eier, Milch- und Fleisch- 

erzeugnisse usw. enthalten. 

Interessenten für die Aufstellung und den Betrieb der 
Automaten wenden sich bitte bis 21.02.2025 an:

Magistrat der Stadt Königstein
Fachbereich Finanzen 

Andreas Becker, Tel. 06174/202248
andreas.becker@koenigstein.de

Am 1. März ist es so weit: Faschingsparty  
der HSG Neuenhain/Altenhain

Altenhain/Neuenhain (bs) – Es ist mal wie-
der so weit – die Faschingszeit hat begonnen. 
Auch in diesem Jahr feiern die Handballer der 
HSG wieder ihre große Faschingsparty. 

Gefeiert wird am Faschingssamstag, den 1. 
März, ab 20 Uhr im Neuenhainer Bürgerhaus. 
Für die gute Stimmung sorgt die Partyband 

hi5 mit einer bunten Mischung aus Rock und 
Pop. Weitere Höhepunkte sind der Auftritt der 
Sambajünger sowie das Männerballett der 
TSG Neuenhain. Wer Spaß an einer Party in 
toller Atmosphäre hat, sollte sich diesen Ter-
min auf jeden Fall vormerken  – alle Narren, 
Jecken und Faschingsverrückten sind herzlich 
eingeladen. Wie gewohnt ist für das leibliche 
Wohl mit einer abwechslungsreichen Geträn-
kekarte, Cocktails und exklusiven Kleinigkei-
ten aus der Narrenküche gesorgt. 
Der Kartenvorverkauf findet am Samstag, den 
8. Februar, um 10 Uhr in der Bücherei im 
Neuenhainer Bürgerhaus statt. Die Karte kos-
tet 15 Euro. Wie in jedem Jahr sollten die po-
tenziellen Partygänger früh vor Ort sein, denn 
die Karten erfreuen sich auch in diesem Jahr 
großer Beliebtheit! 
Damit möglichst alle eine Chance haben, eine 
der begehrten Karten zu erhalten, werden pro 
Person maximal vier Karten abgegeben. Die 
HSG Neuenhain/Altenhain freut sich auf eine 
tolle Party und ein volles Haus!

Super Stimmung auf der Faschingsparty der 
HSG Neuenhain/Altenhain  Foto: HSG

Stunde der Wintervögel:  
Weniger Spatzen, Meisen und Amseln

Hessen (bs) – Etwas weniger Vögel als im 
Vorjahr haben sich bei der „Stunde der Win-
tervögel“ blicken lassen. Sie fand am zweiten 
Januarwochenende statt. Fast 122.000 Men-
schen deutschlandweit widmeten sich eine 
Stunde lang der Beobachtung der Vögel, die 
am Futterhaus im Garten, auf dem Balkon 
oder in den Parks gesichtet werden konnten. 
Die Vogelschutzexperten des NABU haben 
die gemeldeten Daten jetzt bewertet.

Nischen zum Brüten fehlen oft
Auffällig ist, dass deutlich weniger Amseln 
gesichtet wurden: ein Minus von 18 Prozent 
im Vergleich zu 2024. „Im vergangenen Som-
mer wurden uns viele kranke und tote Amseln 
gemeldet, die im Verdacht standen, mit dem 
Usutu-Virus infiziert gewesen zu sein. Das 
könnte dazu geführt haben, dass zur Vogel-
zählung weniger Amseln zu sehen waren“, so 
NABU-Vogelschutz-Experte Martin Rümm-
ler. Auch die beiden Spatzenarten ließen sich 
seltener blicken. „Feldsperlinge gehören 
schon länger zu den Sorgenkindern, deren 
Bestände in den letzten Jahren regional deut-
lich abgenommen haben. Aber auch der Haus-
sperling kämpft trotz seines Rangs eins der 
Liste der häufigsten Wintervögel zunehmend 
mit den Konsequenzen städtebaulicher Maß-
nahmen. Als Gebäudebrüter ist er auf Nischen 
und Spalten angewiesen, die bei Sanierungen 
oft geschlossen werden.“

Milde Temperaturen
Kohl- und Blaumeisen, die wie die Spatzenar-
ten zu den häufigsten Gästen an den Futter-
stellen gehören, machten sich ebenfalls etwas 
rarer. „Die geringeren Meldezahlen sind ver-

mutlich den bisher milden Temperaturen ge-
schuldet und bewegen sich im Rahmen der 
letzten Jahre. 
Sie spiegeln gut die größere Dynamik der Vo-
gelwelt im Winter wider. Bei ausreichend 
Nahrung und wenig Kälte bleiben diese Arten 
öfter auch den Gärten und Futterstellen fern“, 
sagt Rümmler.

Größere „Trupps“ gesichtet
Dafür wurden Kernbeißer doppelt so häufig 
wie 2024 gemeldet. Bergfinken tauchen sogar 
mehr als dreimal so häufig wie im vergange-
nen Jahr auf. Rümmler: „Beide Arten ziehen 
im Winter auf der Suche nach Samen und 
Früchten in größeren Trupps umher. Dabei 
sind vor allem Bergfinken für ihre enormen 
Schwärme bekannt. Am Aktionswochenende 
meldeten Teilnehmende teils Ansammlungen 
von Tausenden von Vögeln – ein beeindru-
ckendes Naturschauspiel.“

„Stunde der Gartenvögel“ im Mai
Die Top Five der Wintervögel sind wie im 
vergangenen Jahr Haussperling, Kohlmeise, 
Blaumeise, Amsel, Feldsperling. Die nächste 
Vogelzählung findet mit der „Stunde der Gar-
tenvögel“ vom 9. bis 11. Mai statt.

Auch die Blaumeise war deutlich seltener 
vertreten.  Foto: NABU e.V.

Amsel im Beerenstrauch  Foto: NABU e.V.

Praktikanten bei der Stadtverwaltung
Bad Soden (bs) – In den letzten 14 Tagen ha-
ben mehrere Jugendliche ein Berufsprakti-
kum bei der Stadt Bad Soden am Taunus ab-
solviert. Zwei von ihnen, Kilian Luckey und 
Katarina Bresic, hat Henry Schmidt – Prakti-
kant in der Abteilung Kommunikation und 
Marketing – interviewt.

Einblick in die Finanzen
Kilian Luckey ist 15 Jahre alt und besucht das 
Taunusgymnasium in Königstein. Er absol-
vierte sein Praktikum in der Abteilung 20, Fi-
nanzen und Controlling. In dieser Zeit hat er 
viele Aufgaben erledigt. Zum Beispiel musste 
er Tabellen mit verschiedenen Informationen 
auf dem Computer digitalisieren oder einen 
Text schreiben, wie er sich einen perfekten 
Tag für einen Praktikanten vorstellen würde.

Katarina Bresic in der Kita Am 
Hübenbusch
Katarina Bresic, 14 Jahre alt und Schülerin 
der Sankt Angela-Schule in Königstein, hat 
ihr Praktikum in der städtischen Kita Am Hü-
benbusch gemacht. Dort hat sie viele ver-

schiedene Aufgaben übernommen wie das 
Spielen mit den Kindern, das Aufräumen der 
Gruppenräume oder das Tischdecken vor den 
Mahlzeiten. Gelernt hat sie in den zwei Wo-
chen, dass die Kinder mit der Zeit „auftauen“. 
Die Kinder waren am Anfang sehr schüchtern 
ihr gegenüber, mit der Zeit haben sie die Zu-
rückhaltung jedoch abgelegt. Auf die Frage, 
was sie aus dem Praktikum in der Kita mitge-
nommen hat: „Ich habe gelernt, dass es Zeit 
und Geduld braucht, bis Kinder sich öffnen 
und einem ihr Vertrauen schenken.“

Von Social Media bis 
Pressemitteilungen: Praktikum in 
der Abteilung 19
„Mein Name ist Henry Schmidt, ich bin 16 
Jahre alt und besuche aktuell die elfte Klasse 
des Taunusgymnasiums in Königstein. In den 
letzten zwei Wochen durfte ich während mei-
nes Praktikums in der Abteilung 19, Kommu-
nikation und Marketing, wertvolle Kenntnisse 
erlangen. Meine Aufgaben waren vielfältig, 
dennoch nie langweilig. Ich habe viel am 
Computer gearbeitet, jedoch ging es zur Ab-
wechslung auch öfters raus, um zum Beispiel 
die Plakate in den Schaukästen zu wechseln, 
Bilder für die Social-Media-Kanäle oder die 
Website zu machen. Zu meinen Aufgaben ge-
hörte das Schreiben von Pressemitteilungen, 
das Erstellen des Pressespiegels sowie das 
Entwickeln einer Vorlage für die Signatur-
mappen. In den letzten 14 Tagen habe ich viel 
Neues dazugelernt, was mir sicherlich im 
meinem späterem Leben nutzen wird. Ab-
schließend kann ich sagen, dass mir das Prak-
tikum bei der Stadt Bad Soden sehr viel Spaß 
gemacht hat und ich es jedem weiterempfeh-
len würde, der sich für die Arbeit bei einer 
Stadtverwaltung interessiert.“

Kilian Luckey sortiert Unterlagen in der 
Abteilung Finanzen und Controlling.
 Foto: Stadt Bad Soden

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost
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Samstag

1  -3

Sonntag

1  -3

Freitag

1  -2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 6 6.2.2025 x        Stellen

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein wirtschaftliches  
Unternehmen der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, mit mehr als  
200 Beschäftigten sucht zum nächstmöglichen Termin für ein unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis

Beschäftigte für den Bereich Grünpflege
Aufgabengebiet:
Die Tätigkeit ist vielfältig und umfasst verschiedene Grünpflegearbei-
ten im Bereich der Parks und Innenstadt. Hierzu gehören das Mähen 
und Düngen von Grünflächen, ebenso wie Gehölzschnitt, Pflanzarbei-
ten, Kübelpflanzen und Reinigungsarbeiten.
Im Winter stehen Sie dem Winterdienst mit Rufbereitschaft zur Verfügung.

Anforderungsprofil:
Sie erfüllen die Voraussetzungen mit einer Berufsausbildung als 
Gärtner*in, vorteilhaft im Garten- und Landschaftsbau oder Sie 
haben mehrjährige Berufspraxis in der Grünpflege gesammelt. 
Zudem haben Sie mit Heckenschere und Rasenmäher gearbeitet, 
mit der Motorsägen wäre von Vorteil. Im Team arbeiten ist für Sie 
selbstverständlich. Den Führerschein, mindestens der Klasse B 
haben Sie erworben und die gesundheitliche Eignung qualifiziert 
Sie für diese Tätigkeit.

Unser Angebot:
Es erwartet Sie eine tarifgerechte Entlohnung bis zur Entgelt-
gruppe 6 (bis 46.000 €), je nach Ausbildungsgrad, einem zusätz-
lichem Erschwerniszuschlag nach dem TVöD VKA und einer flexi-
blen Arbeitszeit bei durchschnittlich 39 Std./Woche, eine zusätzli-
che gute betriebliche Altersversorgung und Maßnahmen, sowie 
Zuschüsse zur Gesundheitsförderung, wie auch ein Premium 
Jobticket des RMV und das Jobradleasing ergänzen das Angebot.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilbar. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Ihre Bewerbung erwarten wir bis spätestens 01.03.2025 möglichst 
per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an

Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7–9,  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 
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KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 6 6.2.2025 x        Stellen

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein wirtschaftliches  
Unternehmen der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, mit mehr als  
200 Beschäftigten sucht zum nächstmöglichen Termin für ein unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis eine/n

KFZ-Mechatroniker*in (m/w/d)

Aufgabengebiet:
Die Tätigkeit umfasst ein vielfältiges Aufgabengebiet im Bereich  
Fahrzeug-Service, u. a. Reparatur und Wartung von LKW, Fahrzeugen 
der Müllentsorgung, Straßenreinigung sowie Kanalunterhaltung und 
der diversen Arbeitsmaschinen und PKW. Hinzu kommen Fahrzeuge 
der Feuerwehr und weiterer städtischer Einrichtungen.

Anforderungsprofil:
Sie haben eine dem Tätigkeitsbereich entsprechende abgeschlos-
sene Berufsausbildung mit Berufspraxis und evtl. Schweißerfah-
rung, vorzugsweise im Bereich Nutzfahrzeugtechnik.
Sie sind zuverlässig und engagiert. Teamarbeit und selbständiges 
Arbeiten ist für Sie selbstverständlich und sind im Besitz der Füh-
rerscheinklasse CE oder erlangen diese nach Besetzung der 
Stelle umgehend, mit Förderung durch den Betrieb. Sie haben die 
Bereitschaft zur externen Fahrzeuginstandsetzung oder Pannen-
hilfe und Einsätze in der Wochenbereitschaft und im Winterdienst.

Unser Angebot:
Es erwartet Sie eine tarifgerechte Entlohnung nach Entgelt- 
gruppe 7 (bis 47.500 €), mit zusätzlichen Erschwerniszuschlag 
nach dem TVöD VKA und einer flexiblen Arbeitszeit bei durch-
schnittlich 39 Std./Woche, eine zusätzliche gute betriebliche  
Altersversorgung und Maßnahmen, sowie Zuschüsse zur Gesund-
heitsförderung, wie auch ein Premium Jobticket des RMV und das 
Jobradleasing ergänzen das Angebot.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilbar. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Ihre Bewerbung erwarten wir bis spätestens 01.03.2025 möglichst 
per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an

Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7–9,  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 
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Stellenmarkt
Aktuell

Kaufmännische(r) Mitarbeiter(in) gesucht! (m/w/d)
Für den ganzheitlichen Einsatz im Bereich der
Immobilienverwaltung suchen wir eine(n) motivierte(n)
Mitarbeiter(in) in Königstein.

Wir erwarten:
– Erfahrung im Bereich der Immobilienverwaltung.
– Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen.
– Selbständige, proaktive und fokussierte Arbeitsweise.
– Engagement und Flexibilität.

Wir bieten:
–  Generalistische Aufgabe in einem eigenverantwortlichen 

Arbeitsumfeld.
– Professionelles, gut organisiertes Team.

Arbeitsstunden 20 – 30 Stunden pro Woche.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@capital-strategies.de

Der OPEL-ZOO sucht Sie!
Saison-Aushilfen für den Kassenbereich

(Minijob mit max. 556,– € / Monat)

Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Tätigkeit. Ihr Einsatz erfolgt  

nach Bedarf und Wetterlage, auch an Wochenenden,  
Feiertagen und in den Ferien. Ideal als Nebenverdienst  

z. B. für Hausfrauen, Rentner oder Studierende!

Was Sie mitbringen sollten:

• Zeitliche Flexibilität  
• Eine gute Kommunikationsfähigkeit 
• Hohes Verantwortungsbewusstsein

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf  
Ihr Anschreiben mit Lebenslauf per  
E-Mail an: bewerbung@opel-zoo.de

von Opel Hessische Zoostiftung 
Am Opel-Zoo 3 
61476 Kronberg im Taunus

Tag der lahmen Ente 
Die Bezeichnung „lahme Ente“ ist nicht nur das Synonym 
für eine Person, die ihren Schwung und Pep verloren hat 
bzw. reichlich langsam unterwegs ist. In den USA be-
zeichnet man Politiker, die nicht (mehr) über Macht verfü-
gen, ebenfalls als „Lame Duck“. 
Beim „Tag der lahmen Ente“ geht es deshalb im Wesentli-
chen darum, Menschen, und hier besonders Politikern, 
welche demnächst ihr Amt abgeben müssen, noch einmal 
ein wenig Anerkennung und Unterstützung zukommen zu 
lassen.

6. Februar
Tage wie dieser …

Leerstände vermeiden: Neue Online-
Plattform für temporäre Vermietung

Bad Soden (bs) – Die neue Online-Plattform 
espatu.com bietet Bad Sodener Gewerbetrei-
benden und privaten Eigentümern die Mög-
lichkeit, ihre ungenutzten oder leer stehenden 
Räume zur temporären Vermietung anzubie-
ten. Interessierte Nutzer finden und buchen 
diese flexiblen „Spaces“ direkt auf der Websi-
te espatu.com. Die Nutzung der Plattform ist 
komplett kostenlos. Erst bei einer Buchung 
entstehen Kosten – allerdings nur für den 
Mieter.
Konkret angeboten werden können Büroräu-
me oder Büroetagen, Privaträumlichkeiten, 
Konferenzräume, Ladenflächen, Hobbyräu-
me, Lagerflächen, Räume für Feiern oder an-

dere Veranstaltungen sowie außergewöhnli-
che Plätze wie beispielsweise ein Garten. es-
patu.com ist quasi das Airbnb für Arbeits-
räume und bietet die Möglichkeit, Leerstände 
zu vermeiden oder Raumauslastungen zu op-
timieren.
Die Idee kam dem Bad Sodener Gründer-Duo 
Klaus Beiermann und Markus Huber wäh-
rend der Corona-Pandemie, als viele Men-
schen auf neue Arbeitsmodelle umsteigen 
mussten. Aus dem Wunsch nach flexiblen Bü-
roarbeitsplätzen ist die Plattform espatu.com 
entstanden und bietet zwischenzeitlich sogar 
weitaus mehr: flexible Arbeits- und Hobby-
räume jeglicher Art.

ADFC Main-Taunus veröffentlicht 
#WahlkreisRADar zur Bundestagswahl

Main-Taunus-Kreis (bs) – Im Vorfeld der 
Bundestagswahl hat der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) Main-Taunus die Di-
rektkandidaten von CDU, SPD, Bündnis 90/
DIE GRÜNEN, FDP und Die LINKE im 
Wahlkreis um Stellungnahmen zu 5 Fragen 
rund um die Themen Rad-
verkehr und Verkehrswende 
gebeten. Diese Aktion, un-
ter dem Titel #Wahlkreis-
RADar, soll den Wählerin-
nen und Wählern helfen, ei-
nen Einblick in die Positio-
nen der Parteien zu 
gewinnen und die Gesichter 
auf den Wahlplakaten für 
die Erststimme mit konkreten Inhalten zu ver-
binden. Bis zum Stichtag haben die Kandida-
tinnen und Kandidaten von Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN und DIE LINKE ihre Antworten 
eingereicht. Die Antworten enthalten persön-
liche Einblicke, benennen verkehrspolitische 

Erfolge der letzten Legislaturperiode und 
skizzieren konkrete Pläne für die Zukunft.
„Wir freuen uns über die ausführlichen Ant-
worten der beiden Parteien, hoffen aber auch 
weiterhin auf eine Beteiligung der anderen 
Kandidaten – denn für viele Menschen im 

Wahlkreis Main-Taunus ist 
der Radverkehr ein in ihrem 
Alltag sehr wichtiges The-
ma“, sagen Franziska Wie-
bel und Roland Behme vom 
ADFC Main-Taunus. „Mit 
dem #WahlkreisRADar 
wollen wir Wählern einen 
Einblick in die Sichtweisen 
der Bundestagskandidaten 

bieten und gleichzeitig das Thema Radver-
kehr stärker in die politische Debatte ein-
bringen.“
Die vollständigen Antworten der Kandidaten 
sind auf der Webseite des ADFC Main-Tau-
nus unter https://mtk.adfc.de/ abrufbar. 

Redaktionsschluss  
für die Einsendung von Beiträgen:  dienstags um 11 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.de


